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Verordnung 
vom 20. August 2024 

über die Abänderung der EMIR-
Prüfverordnung 

Aufgrund von Art. 5 Abs. 4 des Gesetzes vom 2. März 2016 zur Durch-
führung der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 über OTC-Derivate, zentrale 
Gegenparteien und Transaktionsregister (EMIR-Durchführungsgesetz; 
EMIR-DG), LGBl. 2016 Nr. 156, verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 11. September 2018 über die Prüfung der Ein-
haltung bestimmter Anforderungen der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 
durch nichtfinanzielle Gegenparteien (EMIR-Prüfverordnung; EMIR-
PV), LGBl. 2018 Nr. 181, in der geltenden Fassung, wird wie folgt abge-
ändert: 

Art. 1 Abs. 2 

2) Die nachfolgenden EWR-Rechtsvorschriften finden ergänzend An-
wendung: 
a) Durchführungsverordnung (EU) 2022/1860 zur Festlegung techni-

scher Durchführungsstandards für die Anwendung der Verordnung 
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(EU) Nr. 648/2012 im Hinblick auf die Standards, Formate, Häufig-
keit und Methoden und Modalitäten für die Meldung1; 

b) Delegierte Verordnung (EU) 2022/1855 zur Ergänzung der Verordnung 
(EU) Nr. 648/2012 bezüglich technischer Regulierungsstandards, in de-
nen die Mindestangaben der Meldungen an Transaktionsregister und die 
Art der zu verwendenden Meldungen festgelegt werden2; 

c) Delegierte Verordnung (EU) Nr. 149/2013 zur Ergänzung der Verord-
nung (EU) Nr. 648/2012 im Hinblick auf technische Regulierungs-
standards für indirekte Clearingvereinbarungen, die Clearingpflicht, 
das öffentliche Register, den Zugang zu einem Handelsplatz, nichtfi-
nanzielle Gegenparteien und Risikominderungstechniken für nicht 
durch eine CCP geclearte OTC-Derivatekontrakte3; 

d) Delegierte Verordnung (EU) 2016/1178 zur Ergänzung der Verord-
nung (EU) Nr. 648/2012 durch technische Regulierungsstandards für 
die Clearingpflicht4; 

e) Delegierte Verordnung (EU) 2016/2251 zur Ergänzung der Verord-
nung (EU) Nr. 648/2012 über OTC-Derivate, zentrale Gegenparteien 
und Transaktionsregister durch technische Regulierungsstandards zu 
Risikominderungstechniken für nicht durch eine zentrale Gegenpartei 
geclearte OTC-Derivatekontrakte5. 

 
1 Durchführungsverordnung (EU) 2022/1860 der Kommission vom 10. Juni 2022 zur Fest-

legung technischer Durchführungsstandards für die Anwendung der Verordnung (EU) Nr. 
648/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Standards, For-
mate, Häufigkeit und Methoden und Modalitäten für die Meldung (ABl. L 262 vom 
7.10.2022, S. 68) 

2 Delegierte Verordnung (EU) 2022/1855 der Kommission vom 10. Juni 2022 zur Ergänzung 
der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates bezüglich 
technischer Regulierungsstandards, in denen die Mindestangaben der Meldungen an Trans-
aktionsregister und die Art der zu verwendenden Meldungen festgelegt werden (ABl. L 262 
vom 7.10.2022, S. 1) 

3 Delegierte Verordnung (EU) Nr. 149/2013 der Kommission vom 19. Dezember 2012 zur 
Ergänzung der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates 
im Hinblick auf technische Regulierungsstandards für indirekte Clearingvereinbarungen, 
die Clearingpflicht, das öffentliche Register, den Zugang zu einem Handelsplatz, nichtfi-
nanzielle Gegenparteien und Risikominderungstechniken für nicht durch eine CCP ge-
clearte OTC-Derivatekontrakte (ABl. L 52 vom 23.2.2013, S. 11) 

4 Delegierte Verordnung (EU) 2016/1178 der Kommission vom 10. Juni 2016 zur Ergänzung 
der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates durch 
technische Regulierungsstandards für die Clearingpflicht (ABl. L 195 vom 15.12.2016, S. 3) 

5 Delegierte Verordnung (EU) 2016/2251 der Kommission vom 4. Oktober 2016 zur Ergän-
zung der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates über 
OTC-Derivate, zentrale Gegenparteien und Transaktionsregister durch technische Regu-
lierungsstandards zu Risikominderungstechniken für nicht durch eine zentrale Gegenpartei 
geclearte OTC-Derivatekontrakte (ABl. L 340 vom 15.12.2016, S. 9) 
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Art. 2 Abs. 2 

2) Unter den in dieser Verordnung verwendeten Personenbezeichnun-
gen sind alle Personen unabhängig ihres Geschlechts zu verstehen, sofern 
sich die Personenbezeichnungen nicht ausdrücklich auf ein bestimmtes 
Geschlecht beziehen. 

Art. 3 Abs. 1 Bst. b 

1) Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft prüft die prüfpflichtige nichtfi-
nanzielle Gegenpartei, ob sie während des prüfpflichtigen Zeitraums Vor-
kehrungen getroffen hat oder über Systeme verfügt, die jeweils geeignet 
und wirksam sind, die Einhaltung nachfolgender Bestimmungen sicherzu-
stellen: 
b) die Meldepflichten nach Art. 9 der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 in 

Verbindung mit der Durchführungsverordnung (EU) 2022/1860 sowie 
der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1855; 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. September 2024 in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Dr. Daniel Risch 
Fürstlicher Regierungschef 
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